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MARKT-SEITE INSERAT

Auch im Alter
geistig jung und fit
bleiben!
Der Mensch wird immer älter, doch er riskiert, dass seine

Hirnfunktionen abnehmen. Wenn Sie rechtzeitig etwas für Ihr

Gedächtnis tun, schaffen Sie optimale Voraussetzungen.

Die Urkraft des Ginkgo-Bau-
mes besiegt die Zeit und hilft
dem Menschen...
Der Ginkgo-biloba ist der älteste
Baum der Welt. Im Laufe von
Jahrmillionen hat dieser Baum
eine schier unglaubliche Lebens-
kraft entwickelt. Bei der Atom-
bombenexplosion in Hiroschima
war alle Fauna und Flora im ver-
heerenden Feuersturm verbrannt

- der Ginkgo-biloba war der er-
ste Baum, der im Frühjahr darauf
wieder zu spriessen und zu blü-
hen begann. Und heute wider-
steht dieses Wunder an Robust-
heit selbst schädlichen Umwelt-
einflüssen.

Mehr noch: Inzwischen wur-
de entdeckt, dass die Blätter
des Ginkgo-Baumes Wirkstoffe
enthalten, welche die Durch-
blutung fördern und den Körper
wieder besser mit Sauerstoff
versorgen. Damit kann man der
Arterienverkalkung vorbeugen
oder deren Auswirkungen spür-
bar lindern. So hilft die Urkraft
der Natur in Tebofortin dem
Ginkgo-biloba-Spezialextrakt
von SCHWABE Pharma, auch
im Alter fit und jung zu bleiben.

Oft fühlt man sich auch ein-
fach abgeschlagen, lustlos
und nicht fit.
Das Tückische an der Arterien-
Verkalkung ist, dass sie ein
schleichender, zunächst unbe-
merkt ablaufender Vorgang ist.
Sie beginnt nicht erst im hohen
Alter, sondern im Durchschnitt
der Bevölkerung schon ab dem
40. Lebensjahr. Bis sich die Aus-
Wirkungen unübersehbar zeigen,
kann geraume Zeit vergehen.

Fit im Kopf bleiben.
Das Gehirn macht zwar nur 3%
unseres Körpergewichts aus,
aber es verbraucht in der Regel
22% des Sauerstoffs, den wir
einatmen. Deshalb lässt die
geistige Leistungsfähigkeit z.B.

spürbar nach, wenn bei gestör-
ter Durchblutung weniger Sau-
erstoff ins Gehirn gelangt. Erste
Symptome für diesen Sauer-
Stoffmangel des Gehirns und

gleichzeitig Alarmsignale sind
Konzentrationsmangel, Verges-
slichkeit, Abgeschlagenheit und
oft auch Schwindelzustände.
Dann spätestens ist es an der
Zeit, durch Massnahmen
Schlimmeres zu verhüten. In

dieser Situation können die
Wirkstoffe aus dem Ginkgo-
biloba-Blatt Abhilfe schaffen.
Gezielter Forschung gelang es,
aus Ginkgo-Blättern erstmals
einen hochkonzentrierten Spe-
zialextrakt zu gewinnen und zur
Beseitigung von Störungen der
Hirnleistung nutzbar zu ma-
chen.

Mit den Vorteilen eines rein
pflanzlichen Heilmittels.
Der Wirkstoff in Tebofortin be-
steht ausschliesslich aus einem
konzentrierten Spezialextrakt
der Blätter des Ginkgo-Bau-
mes. Dieser Spezialextrakt wird
in einem aufwendigen, hoch-
technisierten Verfahren aus den

Ginkgo-Blättern aus kontrol-
liertem Anbau gewonnen. Dabei
werden die wirksamkeitsbe-
stimmenden Stoffe angereichert
und die unerwünschten Stoffe
entfernt. Das führt neben der
angestrebten Wirksamkeit auch

zu einer besonders guten Ver-

träglichkeit.

Wie wirkt Tebofortin Ginkgo-
biloba-Spezialextrakt?
Tebofortin Ginkgo-biloba-Spe-
zialextrakt wirkt auf mehrfache
Weise, denn er regelt das natür-
liehe Gleichgewicht der betraf-
fenen Körperfunktionen. Er ver-
bessert die Fliessfähigkeit des
Blutes und sichert so die Sauer-
stoffzufuhr vor allem zum Ge-
hirn. Die Gefässe werden ge-
schützt und schlecht durchblu-
tetes Gewebe erhält wieder
mehr Sauerstoff und wichtige
Nährstoffe.

Tebofortin für ein starkes Ge-
dächtnis.
Der Ginkgo-biloba-Spezialex-
trakt in Tebofortin eignet sich für
die Langzeittherapie bei Be-
schwerden wie Konzentrations-
mangel, Vergesslichkeit, Schwin-
delgefühl infolge Arteriosklero-
se. Die Wirksamkeit des Spe-
zialextraktes wurde in über 400

Studien weltweit dokumentiert.
Je früher Sie an Ihr Gedächtnis
denken, desto grösser sind die
Chancen, auch im Alter geistig
jung und fit zu bleiben.
Tebofortin erhalten Sie in Apo-
theken und Drogerien.

Wie erkennt man den
Beginn einer
Arterienverkalkung?
Eine fortschreitende Störung der

Arteriendurchblutung beein-
flusst die geistige und die kör-
perliche Leistungsfähigkeit und

das Wohlbefinden in vielerlei
Hinsicht. Je nach Schweregrad
der Minderdurchblutung des
Gehirns können folgende Symp-
tome auftreten:

Vergesslichkeit

Konzentrationsmangel

Schwindelgefühl infolge
Arterienverkalkung

Müdigkeit

Tebo in

Packungen mit 40 und 1G0 Filmtabletten
Packungen mit 50 und 100 ml Tropfen

TEBOFORTIN" FILMTABLETTEN UND TROPFEN ERHALTEN SIE REZEPTFREI IN IHRER APOTHEKE ODER IHRER DROGERIE.
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